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Die überarbeitete Version der Raumkategorisierung (RakaS 2.0) ist verfügbar
(T)raumkategorisierung für das 
Raummanagement von Morgen
In Gesundheitsorganisationen fi ndet sich eine Vielzahl an Raumarten und -bezeichnungen. Eine fehlen-
de Standardisierung hat dazu geführt, dass in den einzelnen Organisationen unübersichtliche Raumport-
folios entstanden sind.
Diese Tatsache steht im Gegensatz zum zuneh-
menden Bedarf an Ressourcenoptimierung, 
insbesondere im Kontext des Flächen- und 
Immobilienmanagements. Die überarbeitete 
Version der Raumkategorisierung (RakaS 2.0) 
bietet Abhilfe.
RakaS 2.0 frei verfügbar
Aufgrund fehlender Raumkategorisierungsstan-
dards im Gesundheitswesen wurde 2017 die 
erste Version einer Raumkategorisierung in Spi-
tälern vorgestellt (RakaS 1.0). Dank Feedbacks 
aus der Praxis kann nun eine erweiterte und 
spezifi zierte Version 2.0 präsentiert werden. 
RakaS 2.0 besteht aus
– einer Kurzdokumentation, welche die Zusam-
menhänge und Grundprinzipen beschreibt
– einer Illustration der Raumkategorisierungs-
systematik
– einer tabellarischen Aufl istung der Raumkate-
gorisierungssystematik
– einem Stichwortverzeichnis





Mit RakaS steht der Branche eine Grundlage zur 
Verfügung, welche durch eine systematische 
Defi nition zu einem einheitlichen Verständnis 
führt. Das wiederum ist Voraussetzung, um Kos-
ten systematisch und transparent zuzuordnen 
und sich intern und extern zu vergleichen.
RakaS 2.0 bietet insbesondere in folgenden 
Bereichen ein Nutzenpotenzial:
Forschungsgruppe FM in HC
Die Forschungsgruppe FM in HC erforscht 
und bearbeitet – auf strategischer, takti-
scher und operativer Ebene – Th emen der 
personenbezogenen Dienstleistungen im und 
für das Gesundheitswesen. Gemeinsam mit 
Wirtschaftspartnern und anderen Wissensin-
stitutionen werden Analysen vorgenommen, 
praxistaugliche Lösungen entwickelt und 
deren Umsetzung begleitet. 
Dabei wird auf internationale Best Practice 
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Wohnen und Aufenthalt 
NUF 1
1.1 Wohnräume 1.2/1.3 Gemeinschafts-/
Aufenthalts-/Pausenräume & -
orte
1.4 Warteräume 1.5 Speiseräume 1.6 Hafträume
Büroarbeit 
NUF 2
2.1 Büroräume / 
2.2 Grossraumbüros
2.3 Besprechungsräume 2.4 Konstruktionsräume 2.6 Bedienungsräume 2.7 Aufsichtsräume




2.5 Schalterräume 2.8 Bürotechnik/-geräteräume
Lagern, Verteilen und 
Verkaufen
NUF 4
3.1 Werkhallen 3.2 Werkstätten 3.3/3.4/3.5 Labore: technol. & 
physik.-techn. & elektrotechn., 
chem., bakteriol., morphol.
3.6 Räume für Tierhaltung 3.7 Räume für Pflanzenzucht 3.8 Küchen 3.9 Sonderarbeitsräume
4.1 Lager-/Vorrats-/
Ausgaberäume/-hallen
4.2 Archive, Sammlungsräume 4.3 Kühlräume 4.4 Annahme-/Pack-/
Versandräume
4.5 Verkaufsräume 4.6 Messeräume
Bildung, Unterricht und Kultur
NUF 5
5.1/5.2/5.3 Hörsäle, 
Seminarräume, Aulen mit/ohne  
festem Gestühl
5.4 Bibliotheks-/Leseräume 5.5 Sport-/Gymnastikräume 5.6 Versammlungsräume 5.7 Bühnen-/Studioräume 5.8 Schau-/Ausstellungsräume 5.9 Sakralräume
Heilen und Pflegen
NUF 6
6.1 Räume m. allgemeiner med. 
Ausstattung / für allgemeine 
Unters./Behandl. (med. 
Erstversorgung, Beratung)
6.2 Räume m. besonderer med. 
Ausstattung/f. spezielle 
Untersuchungen /Behandlungen
6.3 Räume für operative 
Eingriffe, Endoskopien und 
Entbindungen 
6.4/6.5 Räume für 
Strahlendiagnostik Räume für 
Strahlentherapie
6.6 Räume für Physiotherapie 
und Rehabilitation
6.7 Bettenräume mit 
allgemeiner Ausstattung in 
Krankenhäusern, Pflegeheimen, 
Heil- u. Pflegeanstalten




7.1 Sanitärräume 7.2 Garderoben/Umkleideräume 7.5 Fahrgastflächen 7.6 Räume für zentrale Technik 7.7 Schutzräume
Betriebstechnische Anlagen
FF 8
8.1 Abwasseraufbereitung u. -
beseitigung; Wasserversor-
gung; (Medizinal-)Gasversor-
gung (ausser für Heizzwecke u. 
Flüssigkeiten)


























1.2/1.3.2 Terrassen ohne 
Mobiliar








3.7.1 Räume für Pflanzenzucht 
therapeutisch




























4.7 Räume mit Tresoren
6.7.1 Bettenräume mit allg. 
Ausstattung (24h, stationär)
6.7.2 Bettenräume mit allg. 
Ausstattung (24h, stationär) mit 
hohen Sicherheits-
anforderungen





















6.8.1 Bettenräume m. bes. 
Ausstattung f. postoperative 
Überwachung, Intensivmed. u. 
Nuklearmed. (stationär)
6.8.2 Bettenräume mit 
besonderer Ausstattung für 
Dialyse (ambulant)














7.3 Abstellräume 7.4 Fahrzeugabstellflächen
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RakaS 2.0 – Illustration der Raumkategorisierungssystematik
RakaS 2.0 – Illustration der Raumkategorisier ngssystematik (leicht abgeändert)
– Flächenmanagem nt (z. B. Datengru dlage, 
Raumbuch)
– Reinigung (z. B. Defi nition von Service Level 
Agreements, Verrechnung)
– Energieversorgung (Medienoptimierung)
– Safety und Security (z. B. Gewährleistung von 
Sicherheit, Governance)
Das grösste Nutzenpotenzial entst ht, wenn 
RakaS 2.0 zusammen mit dem Leistungskatalog 
für nicht-medizinische Supportleistungen in Spi-
tälern (LekaS 2.0) von Gerber und Kuchen (2019)¹ 
eingesetzt wird.
Ausblick – Aufruf zur Kooperation
Mit der zunehmenden Digitalisierung und dem 
Einsatz von BIM wird eine standardisierte und 
somit eindeutige, über unterschiedliche Berei-
che einsetzbare Defi nition von Raumdaten 
unumgänglich (BIM-Pfl ichtenheft). 
Erst so wird über die digitale Abbildung, das 
Controlling und das Benchmarking hinaus eine 
Beurteilung der Kostenrelevanz in Bezug auf 
Raumqualität, Materialisierung sowie die tech-
nische Einrichtung mögli h.
Für eine praxisbezogen  Weiterentwicklung ist es 
essenti ll, d ss RakaS 2.0 in der Praxis eingesetzt 
und ein Dialog betreffend Erweit rung und Anpas-
sung erfolgt. Interessierte sind daher aufgefordert, 
sich bei d r Autorenschaft zu melden.
Die Autorenschaft
Nicole Gerber hat Betriebsökonomie und Wirt-
schaftsinformatik studiert und leitet als Wissen-
schaftliche Mitarbeiterin an der Zürcher Hoch-
schule für Angewandte Wissenschaften (ZHAW) 
unterschiedliche Forschungs- und Entwicklungs-
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RakaS 2.0 – Illustration der Raumkategorisierungssystematik
projekte mit Schwerpunkt «Nicht-medizinische 
Leistungen in Gesundheitsorganisationen». In 
diesem Kontext ist sie Mitglied in mehreren Gre-
mien, publiziert regelmässig und tritt national 
und international als Referentin auf.
Ilyas Kirecci ist studierter Betriebsökonom 
Senior Leadership im Gesundheitswesen und 
als Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Zür-
cher Hochschule für Angewandte Wissenschaf-
ten (ZHAW) in unterschiedlichen Forschungs- 
und Entwicklungsprojekten mit Schwerpunkt 
«Strategic Digital Business Transformation 
Healthcare» tätig.
Quelle
1 Gerber, N., & Kuchen, O. (2019). Leistungskatalog für 
nicht-medizinische Leistungen in Spitälern (LekaS). Ver-
sion 2.0. Wädenswil: Zürcher Hochschule für Angewand-
te Wissenschaften, Institut für Facility Management.
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